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Instrumentenkunde zum 
Anfassen 

Am Montag, den 20.02.2017, besuchten wir die Schillerschule in Walldorf, um dort für alle 
4. Klassen Instrumentenkunde zum Anfassen und vor Ort durchzuführen. Wie es zu 
diesem Ausflug kam? In der Vergangenheit besuchten uns die 4. Klassen unserer 
Walldorfer Grundschulen im Pavillon des Gymnasiums. Das ließ sich leider so nicht mehr 
durchführen, da beide Grundschulen mittlerweile einen straffen Zeitplan im Rahmen der 
Ganztagsbetreuung haben und sich zwischen Unterricht und Mittagessen kein Zeitfenster 
finden ließ. Da aber alle Beteiligten weiterhin den erfrischenden gegenseitigen Austausch 
befürworteten, entschlossen wir uns, mitsamt den Instrumenten auf „Wanderschaft“ zu 
gehen, um dieses Vorhaben weiterhin zu ermöglichen. 

Zunächst versammelte sich die Klasse 6A im Pavillon des Gymnasiums und packte alles 
ein, was sich transportieren ließ: Geigen, Bratschen, Celli, Bässe, Notenständer, Noten, 
Teppiche, Stimmgeräte und ganz viel Motivation für den anstehenden Ausflug. Das Wetter 
spielte mit und die Klasse konnte zusammen mit ihren Lehrerinnen und Begleitern 
aufbrechen (Frau Köhnke, Frau Klingmann, Frau Zinsmaier und Herr Wagner). Da der 
Fußmarsch für so viel Gepäck nicht unbeträchtlich war, fuhren zwei Eltern der Klasse mit 
Kleintransportern unsere tiefen Instrumente an die Schule. Dort wurden wir herzlich von 
Frau Christine Meier empfangen, die für uns einen Mehrzweckraum sowie einen 
wunderbaren neuen und geräumigen Musikraum zur Verfügung stellte. Und dann kamen 
die Grundschüler! Insgesamt dreimal durfte die 6A mit nur einer kurzen Pause die 
Instrumentenkunde vorstellen. Dabei spielte die Klasse zwei kurze Stücke vor, danach 
stellten vier SchülerInnen der Klasse die einzelnen Instrumente vor. Das Beste folgte 
danach: eine Blitzeinführung in die Haltung und Klangerzeugung der verschiedenen 
Streichinstrumente, die die Grundschüler nun selber erproben durften. Am Ende gelang 
sogar ein Mini-Konzert, wobei die Grundschüler fleißig die richtigen Töne zupften und die 
Gymnasiasten konzentriert die richtige Handhabung überwachten. Anschließend durften 
Fragen gestellt werden, die sich im Laufe der Darbietung ergeben hatten. Die Lehrerinnen 
der Grundschule erhielten für ihre Klassen abschließend noch ein Arbeitsblatt zu der 
Familie der Streichinstrumente, so dass die Thematik vertieft werden kann. 

Die spontanen Reaktionen waren durchgehend positiv. Grundschüler, Lehrerinnen und 
auch der Schulleiter, Herr Sauer, zeigten sich sehr erfreut und beeindruckt, so dass wir mit 
sehr gutem Gefühl und beschwingt den Rückweg antreten konnten.  

Wir hoffen, dass Schüler und Schülerinnen beider Schulformen einen guten Einblick in die 
vielen Vorzüge einer Instrumentalklasse gewinnen konnten. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen Ausflug ermöglicht haben! 

Anna Klingmann (Fachbetreuung Musik)


